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In Bergedorf haben wir viele Innovationsbetriebe und Forschungseinrichtungen, die aber in der 
Öffentlichkeit wenig bekannt sind, obwohl sie spannende Produkte, Lösungen und Innovationen 
anbieten. Zeitgleich wird auf verschiedenen Ebenen an der Belebung der Bergedorfer Innen-
stadt gearbeitet, um Einzelhandel, Gastronomie und Tourismus zu stärken und dabei Kunden, 
Bewohnern und Gästen ein Erlebnis zu bieten. Daher bietet es sich geradezu an, beides zu-
sammenzubringen. Bergedorf sollte mutiger werden und die Nähe zum Innovationsstandort 
nutzen. Wir brauchen diese Transformationsprozesse, um wettbewerbsfähig zu bleiben. 
 
Sogenannte „Reallabore“, als neue Nutzung für die Bergedorfer Innenstadt, können Belebung 
und Innovation in die City bringen, indem ansässigen Innovationsbetriebe dort sichtbar werden 
und sich darstellen können. Dies ist auch eine gute Voraussetzung für die Ansiedlung von Star-
tups. In ergebnisoffenen „Experimenten“ probieren dabei Zusammenschlüsse aus z.B. ansässi-
gen Innovationsbetrieben, Forschungs- und Entwicklungseinrichtungen, Verbänden, Bezirks-
verwaltung, Bürgerinnen und Bürgern und Hochschulen, wie die HAW, gemeinsam Dinge aus 
und zeigen, wie Veränderung vor Ort passieren kann. 
So hat zum Beispiel Lüneburg von 2020-2023 in Reallaboren 15 spannende Experimente 
durchgeführt, bei denen auch das Thema Nachhaltigkeit eine große Rolle spielte. Die Experi-
mente deckten ein breites Themenspektrum ab: Umwelt, Soziales, Mobilität, Konsum, Wohnen 
und Lebensqualität. 
 
 
 

Petitum/Beschluss: 
 
Wir beantragen daher, die Bezirksversammlung möge beschließen: 
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Die Bezirksamtsleiterin wird ersucht, insbesondere durch die Wirtschaftsförderung unter Einbin-
dung weiterer Schnittstellen, zu prüfen, 

1. wie Rahmenbedingungen für Reallabore in Bergedorf geschaffen werden können. 
2. ob Fördermittel für Reallabore akquiriert werden können. Dabei mögen bitte auch die 

BIDs und der RISE Gebietsentwickler eingebunden werden. 
3. Die Bezirksamtsleiterin stellt das Ergebnis ihrer Bemühungen dem Wirtschaftsausschuss 

nach der Sommerpause vor. 
 
 
 
 
 

Anlage/n: 
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